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Terminkalender
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Lübbecke

Bäder
Hallenbad, 13.00 bis 21.00,
Bohlenstr. 25,Tel. 0574190640.

Büchereien
Mediothek, 10.00 bis 12.00,
13.00 bis 18.00, Am Markt 3,
Tel. 05741 276-401.
Bücherei, 16.30 bis 19.00, Ge-
meindebücherei Blasheim,
Schulstr. 19.

Gesundheit
Parisozial Minden-Lübbe-
cke/Herford, Tel. 05741

8096239, ambul. Hospizdienst.
Infotelefon Pflege, Tel. 0571
80722807, 9.00 bis 15.00.
Krebsberatung, Tel. 0163
7524692, krebsberatung@pari-
sozial-mhl.de, 10.00 bis 16.00,
Parisozial, Bahnhofstr. 27, Tel.
05741 342428.
Suchtselbsthilfe-Freundes-
kreis Blasheim, Kontakt: Karl-
Heinz Wesemann. Tel. 0170
4730088, 19.00, Gemeinde-
haus Blasheim, Postweg 4.

Speziell für Jugend
Jugendzentrum, offene Tür,
CVJM Lübbecke, Info: Tel.
0151 12438498, auch Whats-
app, www.cvjm-luebbecke.de,
15.00 bis 19.00, JZ am Markt,
AmMarkt 23, Tel. 05741 4583.

Vereine
Betriebssportgemeinschaft
Merkur Gauselmann e.V.,
17.00 JHV, adp Gauselmann
GmbH, Kantine, Paul-Gausel-
mann-Str. 1, Tel. 05741 273-0.

Sonstiges
Gelsenwasser Energienetze,
Tel. 0800 7999960.
KIZ, Café Toni, 17.30 bis 20.30,
Kontakt- und Infozentrum
(KIZ), Tonstr. 10.
MS-Selbsthilfegruppe, Infobei
Karin Wiegmann, Tel. 0171
1785527, 19.00, Parisozial,
Bahnhofstr. 27.

Bürgerservice
Bürgerbüro, Terminvergabe
www.luebbecke.de, 8.00 bis
12.00, Rathaus Lübbecke,
Kreishausstr. 4, Tel. 05741 276-
0.
Wertstoffhof Lübbecke, 9.00
bis 17.00, Benzstraße 3.
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Inklusiver Straßenzirkus in der Lübbecker Innenstadt
Bühne frei für die Vielfalt heißt es am kommenden Donnerstag am Wappenplatz in der Langen Straße.

Lübbecke. Jonglage, Clowne-
rie und die Magie des Augen-
blicks: Am Donnerstag, 23.
April, verwandelt sich der
Wappenplatz in der Langen
Straße in eine bunte Manege.
Ab 16.30 Uhr präsentiert ein
besonderes Ensemble die Er-
gebnisse einer intensiven Pro-
jektwoche der Lebenshilfe Bil-
dung NRW e.V. unter dem
Motto „Kultur und Weiterbil-
dung“.

Das Besondere an diesem
Projekt: Hier trainieren Men-
schen mit und ohne Unter-
stützungsbedarf sowie kogni-
tiven Beeinträchtigungen Sei-
te an Seite. Gemeinsam mit
Freiwilligen des sozialen Jah-

res, Akteuren des Zirkus „Mal-
una Kunterbunt“, des Hueffer
Spectaculums (Lebenshilfe
Lübbecke) und Teilnehmen-
den der Diakonischen Stif-
tung Wittekindshof wird In-
klusion künstlerisch lebendig,
so Angela Hölscher in ihrer
Mitteilung. Unter der Leitung
von Sandra Barkowsky sowie
den Dozenten Angela Höl-
scher und Olaf Ronsiek tau-
chen die Teilnehmenden in die
Welt des „Nouveau Cirque“
ein. Inspiriert durch die in-
klusionsorientierteZirkuspäd-
agogik des ZBK Berlin. Dieser
besondere Ansatz sieht die in-
dividuelle Persönlichkeit und
diekünstlerischeSelbstbestim-

mung jedes Einzelnen als das
eigentliche Fundament für ge-
lungeneBühnenarbeit.DieZu-
schauendendürfen sich auf ein
abwechslungsreiches kosten-
freies Programm freuen:

Präsentiert wird Jonglage &
Hula-Hoop. Das sind dyna-
mische Bilder mit fliegenden
Bällen und kreisenden Reifen.
Clownerie & Zauberei: Hier
werden humorvolle Momente
und verblüffende Tricks ge-
zeigt, dieBarrieren imKopfab-
bauen.

Es soll eine Einladung an al-
le Bürgerinnen und Bürger
sein. „Unser Ziel ist es, Inklu-
sion im öffentlichen Raum
sichtbar zu machen und jun-

genMenschen den Zugang zur
Kunst auf neuenWegen zu er-
öffnen“, erklärt Projektleite-

rin Sandra Barkowsky. „Der
Straßenzirkus am Wappen-
platz ist eine herzliche Einla-

dung an alle, für einen Mo-
ment innezuhalten und sich
von der Begeisterung der

Gruppe anstecken zu lassen.“
Dass dieses Ereignis mitten

im Herzen der Stadt stattfin-
den kann, sei auch der her-
vorragenden lokalen Zusam-
menarbeit zu verdanken. Ein
herzliches Dankeschön gelte
hierbei Peter Schmüser vom
Lübbecker Stadtmarketing so-
wie der Stadt Lübbecke für
ihre unkomplizierte und tat-
kräftige Unterstützung bei der
Realisierung dieses Vorha-
bens. Bereits vor dem öffent-
lichen Auftritt findet eine in-
terne Aufführung in der Kir-
chengemeinde Lübbecke statt,
bevor das Ensemble am 23.
April den Schritt in die Fuß-
gängerzone wagt.

Tom-Zauber-Tiger (r.) bei der
Hutjonglage.

Tom-Zauber-Tiger (l.) macht mit beim inklusiven Straßenzirkus
in der Lübbecker Innenstadt. Fotos: Angela Hölscher

„Lübbecke zeigt Gesicht“: Erfolgreicher Auftakt als Verein

Lübbecke (fagi). Bei strahlender Stim-
mung präsentierte sich der neu ge-
gründete Verein „Lübbecke zeigt Ge-
sicht e.V.“ am Samstagvormittag, 18.
April, erstmals der Öffentlichkeit. Am
Wappenplatz in der Langen Straße
nutzten zahlreiche Bürgerinnen und
Bürger die Gelegenheit, sich über die
Arbeit des Vereins zu informieren und
selbst aktiv zu werden.

Das Bündnis, das vielen in Lübbe-
cke bereits durch Aktionen und Pro-

jekte bekannt ist, hat sich zum Ziel ge-
setzt, sich klar für eine bunte, weltof-
fene und solidarische Stadtgesellschaft
einzusetzen. Der Verein engagiert sich
gegen demokratiefeindliches undmen-
schenverachtendes Gedankengut so-
wie gegen Hass und Gewalt und schafft
zugleich Begegnungsräume, die den
Austausch und das Miteinander stär-
ken.

Das bunte Mitmachprogramm kam
besonders gut an: Kinder gestalteten

eigene Buttons, während sich viele Be-
sucherinnen und Besucher mit einem
farbigen Fingerabdruck auf einer gro-
ßen Leinwand verewigten. Auch die
Möglichkeit, sich für ein Banner foto-
grafieren zu lassen und damit ein Zei-
chen für Vielfalt und Zusammenhalt
zu setzen, wurde rege genutzt.

Neben vielen anregenden Gesprä-
chen konnte der Verein auch neueMit-
gliedergewinnen.KleineHighlightswie
selbstgebackene Kekse, Regenbogen-

Radiergummis und Bonbons sorgten
zusätzlich für eine freundliche und ein-
ladende Atmosphäre.

Bereits jetzt blickt der Verein auf sei-
ne nächste Veranstaltung: Am 30. Mai
findet von 15 bis 18 Uhr ein interkul-
turelles Sommerfest imLübbecker Frei-
badpark statt. Zu Live-Musik, Tanz-
und Musikgruppen sowie einem viel-
fältigen Angebot an Speisen und Ge-
tränken sind alle Interessierten einge-
laden. Foto: Fabian Giesbrecht

Minden-Lübbecker Bürgermeister berichten
Ministerin Scharrenbach von ihren Sorgen

Bei einem Gespräch von acht Bürgermeistern und heimischen Politikern mit der NRW-Kommunalministerin fehlten
drei Rathaus-Chefs – unter anderem aus Lübbecke.

Frank Hartmann

Kreis Minden-Lübbecke.
Nach dem Scheitern eines von
LübbeckesBürgermeisterPhil-
ipp Knappmeyer (SPD) initi-
ierten Kommunalkonvents,
hatte die CDU-Landtagsabge-
ordnete Bianca Winkelmann
ausRahden alternativ einTref-
fen mit NRW-Kommunalmi-
nisterin Ina Scharrenbach
(CDU) vorgeschlagen. Dieser
Vorschlag wurde jetzt mit acht
Bürgermeistern umgesetzt.

„Miteinander statt überein-
ander sprechen“ – mit dieser
Haltung haben sich nach An-
gaben des Landtagsbüros von
Winkelmann die acht Rat-
haus-Chefs aus dem Mühlen-
kreismitderheimischenLand-
tagsabgeordneten, mit dem
CDU-Bundestagsabgeordne-
ten Oliver Vogt aus Espel-
kamp und der NRW-Kom-
munalministerin über die fi-
nanzielle Situation der Kom-
munen ausgetauscht. Viele
grundsätzliche Fragen hätten
das Gespräch in Bad Oeyn-
hausen geprägt, heißt es in
einer Mitteilung der CDU.

Bianca Winkelmann wird

zitiert mit denWorten: „Es hat
sich deutlich gezeigt, dass wir
über weitreichende Verände-
rungen für die Kommunen
und damit auch für die Men-
schen vor Ort sprechen müs-
sen. Ich sehe eine realistische
Chance für Effizienzsteigerun-
gen, zum Beispiel im Bereich
desHochbaus,wennStandard-
bauten oder auch noch mehr
kommunaler Austausch eta-
bliert werden.“

Oliver Vogt hat laut Mit-
teilung auf die im Sommer die-
ses Jahres erwarteten Ergeb-

nisse von Bundeskommissio-
nen verwiesen: „Ich gehe von
konkreten Vorschlägen aus,
die dazu beitragen können, in-
effiziente Regelungen im Sys-
tem zu beseitigen.“ Die Um-
setzung dieser Vorschläge er-
fordere von allen Beteiligten
grundsätzliche Veränderungs-
bereitschaft.

„Das Signal, dass unsere
Kommunen in NRW vor teils
sehr herausfordernden Situa-
tionen stehen und Entlastung
brauchen, war auch schon vor
unserem Austausch bekannt.

Die Städte und Gemeinden im
Mühlenkreis haben dennoch
ihre individuellen Ausgangs-
situationen und Forderungen,
über die wir uns offen und
konstruktiv austauschen
konnten“, zeigte sich Winkel-
mann der Mitteilung zufolge
zufrieden mit dem Ausgang
des Gesprächs.

Mehr Informationen über
die besprochenen Inhalte ent-
hält die Mitteilung nicht. Die
Landesministerin wird über-
haupt nicht zitiert. Ina Schar-
renbach steht seit geraumer
Zeit öffentlich in der Kritik.
Auslöser war ein Bericht im
Magazin „Spiegel“. Darin er-
heben aktuelle und frühere
MitarbeiterScharrenbachsden
Vorwurf des Machtmiss-
brauchs. Die 49-Jährige soll
Mitarbeiter in Besprechungen
angeschrien und bloßgestellt
haben. Die Arbeitsatmosphä-
re sei geprägt von „Angst und
Schrecken“.

Auch wird in der aktuellen
CDU-Mitteilung nicht er-
klärt, warum bei dem Treffen
neben dem parteilosen Hiller
Bürgermeister Andreas Waß-
mann, die Bürgermeister von

Minden und Lübbecke, Peter
Kock und Philipp Knappmey-
er (beide SPD), gefehlt haben.

Knappmeyer hatte die Idee
zu einem für Mitte Februar
vorgesehenenKommunalkon-
ventgehabt,derals„neuerWeg
des interkommunalen Aus-
tauschs“ gedacht war, „gegen-
seitiges Verständnis fördern
und einen geweiteten Blick auf
unsere herausfordernde Lage
eröffnen sollte“. Dass dieses
Treffen nicht zustande gekom-
men war, hatte maßgeblich an
den Absagen von Vogt und
Winkelmann gelegen.

Es sollte ein „Kommunal-
konvent zur Zukunft der kom-
munalen Selbstverwaltung
und der Demokratie“ werden,
der sich an Repräsentanten al-
ler in den Kommunalparla-
menten im Mühlenkreis ver-
tretenen Parteien wandte. Da-
mithattenunter anderemVogt
und Winkelmann ein Pro-
blem. Sie führten „Brandmau-
er“-Argumente und Partei-
tagsbeschlüsse an, die es ih-
nen nicht erlaubten, sich mit
VertreternvonAfDundLinks-
partei an einen Tisch zu set-
zen und zu diskutieren.

Trafen sich zum Gespräch: (Vordere Reihe v. l.) Lars Bökenkrö-
ger, AnkeGrotjohann, Ina Scharrenbach, BiancaWinkelmann, Oli-
verVogt, (hintereReihev. l.)KaiAbruszat,MichaelKasche,DirkBre-
ves, Florian Haase, Henning Vieker und Marko Steiner. Foto: CDU
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Einem Teil unserer heutigen
Ausgabe (ohne Postbezieher)
liegt folgender Prospekt bei:
Unsere Kunden belegen oftmals nur
Teilausgaben für ihre Prospekte.

Daher kann es vorkommen, dass Sie heute
den untenstehend genannten Prospekt
nicht vorfinden.

Weitere Fragen beantworten wir Ihnen gerne!
Telefon (05 21) 430 617-18


